
Von Uli Maas 
 
 
boule, oder petanque 
 
boule, oder petanque, dieses nationalspiel mais-gitanes 
rauchender endachtziger auf dem marktplatz eines 
provençalischen dorfes mit streunenden hunden und 
flirtenden jugendlichen etwas abseits auf dem mofa sitzend 
während die mädchen tuscheln sich haarsträhnen aus dem 
gesicht streichen nicht zu vergessen der pastis und die 
frauen die gerade frische kräuter im  garten rupfen für den 
schmortopf und die boulespieler zu der jugend rüberschauen 
und denken ja ist das schön jung und verliebt zu sein und 
das waren wir ja auch und die abendsonne leuchtet von 
hinten die bäume an und wärmt den rücken und immer diese 
kleinen nebelschwaden um die spieler herum und ein kind 
lacht irgendwo und woanders weint vielleicht eins und bauer 
françois kommt mit seinem traktor vorbei gefahren und 
winkt und bleibt kurz stehen und kommt kurz rüber und 
raucht eine mit und wirft einen blick auf das spiel und läßt 
natürlich  den motor weiter laufen und dann kommen die 
kinder angelaufen fast mitten durch das spiel weil 
unbekümmert und laufen weiter zum traktor um mit françois 
noch eine runde zu drehen françois françois bitte bitte und 
françois hat ein großes herz und er lacht und er denkt 
unwillkürlich an  marie meine liebe marie seit nunmehr 40 
jahren während die anderen weiter spielen sich um die 
kugeln versammeln beraten einer geht  zurück zum kreis der 
tireur der jetzt schießen muß dann ist ruhe konzentration 
beim werfen wird niemals geredet höchstens geflüstert es ist 
gesellig  aber auch immer mit einem gewissen sportlichen 
ehrgeiz verbunden und jeder der kommt kann mitmachen es 
ist auch ein wenig philosophie und immer auch ein bißchen 
frieden... 
 


